
Auftragsspezifische Mindestanforderungen – Taktile Stationen 
 

Mit Abgabe des Angebots sind Erfahrungen mit den nachfolgend genannten Leistungen 
(Eignungskriterien) nachzuweisen. Die als Referenz benannten Leistungen müssen innerhalb 
der letzten fünf abgeschlossenen Kalenderjahre erbracht worden sein. 

a) Entwicklung und Umsetzung von Vermittlungsstationen für museale 
Dauerausstellungen 
Nachweis von Erfahrungen bei der Entwicklung und Umsetzung von Vermittlungsstationen für 
mindestens zwei museale Dauerausstellungen mit jeweils mindestens fünf Stationen. Die 
Leistungen müssen jeweils die Konzeption, planerische Ausarbeitung und Begleitung der 
Herstellung bzw. Produktion umfasst haben. 
Nachweis: 
1.   Foto 
2.   Eigenerklärung mit Projektbezeichnung, Leistungszeitraum, Beschreibung der erbrachten 

Leistungen, Ansprechpartner*in und Auftragssumme 
 
b) Konzeption inklusiver bzw. barrierefreier Vermittlungsstationen 
Nachweis von Erfahrungen bei der Konzeption inklusiver bzw. barrierefreier 
Vermittlungsangebote für Museen oder vergleichbare öffentlich zugängliche Ausstellungen. 
Die Leistung muss die Entwicklung und Feinkonzeption von Vermittlungsstationen umfasst 
haben, die auf unterschiedliche Wahrnehmungs-, Orientierungs- und Zugangsbedürfnisse von 
Besucher*innen ausgerichtet sind. 
Nachweis: 
1.   Konzept- bzw. Planungsunterlage 
2.   Eigenerklärung mit Projektbezeichnung, Leistungszeitraum, Beschreibung der erbrachten 

Leistungen und Ansprechpartner*in 
 
c) Beteiligung von Prüfgruppen bei der Entwicklung inklusiver Vermittlungsangebote 
Nachweis von Erfahrungen aus mindestens drei Projekten bei der Entwicklung und/oder 
Herstellung inklusiver Vermittlungsangebote unter Einbeziehung von Prüfgruppen mit 
Menschen mit Sehbehinderung. Die Leistungen müssen jeweils die fachliche Begleitung eines 
partizipativen Prüf- oder Entwicklungsprozesses sowie die Berücksichtigung der daraus 
gewonnenen Erkenntnisse bei der weiteren Konzeption, Bemusterung, Prototypenentwicklung 
und/oder Herstellung umfasst haben. 
Nachweis: 
1.   Eigenerklärung mit Beschreibung des Beteiligungs- und Prüfprozesses 
2.   Ansprechpartner*in des Referenzprojekts 

 

Mehrfachverwendung von Referenzen 
Der Nachweis mehrerer Kriterien mit derselben Referenz ist zulässig. 

Präqualifikation 
Alle Referenzen sind bereits mit Abgabe des Angebots nachzuweisen. 


